
Die Treuhandstiftung

Wallenhorst / Wallenhorst

2023
ISBN 978-3-406-78806-2
C.H.BECK

schnell und portofrei erhältlich bei 
beck-shop.de

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de steht für Kompetenz aus Tradition.
Sie gründet auf über 250 Jahre juristische Fachbuch-Erfahrung durch die Verlage
C.H.BECK und Franz Vahlen.
beck-shop.de hält Fachinformationen in allen gängigen Medienformaten bereit:
über 12 Millionen Bücher, eBooks, Loseblattwerke, Zeitschriften, DVDs, Online-
Datenbanken und Seminare. Besonders geschätzt wird beck-shop.de für sein
umfassendes Spezialsortiment im Bereich Recht, Steuern und Wirtschaft mit rund
700.000 lieferbaren Fachbuchtiteln.

https://www.beck-shop.de/wallenhorst-wallenhorst-treuhandstiftung/product/33596589?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_33596589&em_src=cp&em_cmp=pdf/33596589
https://www.beck-shop.de/?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_33596589&em_src=cp&em_cmp=pdf/33596589


Wallenhorst/Wallenhorst
Die Treuhandstiftung





Die Treuhandstiftung
Recht • Vermögen • Steuern

von

Prof. Dr. Rolf Wallenhorst

Rechtsanwalt/Wirtschaftsprüfer

und

Felix Wallenhorst, CFA

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater

2023



Wallenhorst/Wallenhorst Treuhandstiftung Kap. … Rn. …

www.beck.de

ISBN 978 3 406 78806 2

© 2023 Verlag C.H.Beck oHG
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Druck und Bindung:  Beltz Gra� sche Betriebe GmbH
 Am Fliegerhorst 8, 99947 Bad Langensalza

Satz: Uhl + Massopust GmbH, Aalen
Umschlaggestaltung: Ralph Zimmermann – Bureau Parapluie

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)

Alle urheberrechtlichen Nutzungsrechte bleiben vorbehalten.
Der Verlag behält sich auch das Recht vor, Vervielfältigungen dieses Werkes 

zum Zwecke des Text and Data Mining vorzunehmen. 



Vorwort

Im Rahmen der Mandatsarbeit und bei unserer schriftstellerischen Arbeit 
im Stiftungswesen fiel uns auf, dass eine praxisnahe Monographie zur soge-
nannten Treuhandstiftung, auch nicht-rechtsfähige oder fiduziarische Stiftung 
genannt, nicht vorhanden ist. Dabei hat diese Stiftungsform nicht nur zah-
lenmäßig, sondern auch in ihrer praktischen Bedeutung die traditionelle selbst-
ständige Stiftung seit längerer Zeit überholt.

Umso wichtiger erschien es uns, in der Paperback-Reihe des Beck-Verlags einen 
entsprechenden Titel einzubringen, um Stiftungsvorständen, Stiftungsberatern, 
Stifterinnen und Lernenden ein aktuelles, praxisorientiertes Nachschlagewerk 
für ihre Arbeit zur Verfügung zu stellen, ohne eine angemessene wissenschaft-
liche Fundierung zu vernachlässigen.

Beginnend mit den für alle Treuhandstiftungen relevanten rechtlichen und 
operativen Besonderheiten liegt der Schwerpunkt der steuerlichen Betrachtung 
auf den zahlenmäßig deutlich überwiegenden gemeinnützigen Treuhandstif-
tungen. Hierbei sind wir von unserem im Vahlen-Verlag 2017 veröffentlichten 
Handbuch (Die Besteuerung gemeinnütziger Körperschaften) ausgegangen, 
das umfassend die Tätigkeit und steuerliche Behandlung gemeinnütziger Kör-
perschaften darstellt.

Das vorliegende Werk befasst sich ausschließlich mit den Besonderheiten der 
Treuhandstiftung und den aktuellen Entwicklungen auf diesem Gebiet. 

Nach der Einverständniserklärung des Beck-Verlags konnten wir die wesent-
lichen inhaltlichen Arbeiten im Frühjahr 2023 abschließen; ohne die Unterstüt-
zung des Verlages wäre dies nicht möglich gewesen.

Unser größter Dank gilt deshalb nicht nur dem Verlag, sondern vor allem unse-
rem zuständigen Lektor Hans Theismann und seiner Mitarbeiterin Simone 
Heit aus dem Hause C.H.Beck.

München/Escherndorf, im August 2023 Felix Wallenhorst
 Prof. Dr. Rolf Wallenhorst
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